
Einige Schülerinnen und

Schüler der Klasse 10

nahmen an dem  

2-tägigen Planspiel

"Help" zum humanitärem

Völkerrecht teil. 

Dabei ging es um das Finden

von Lösungsmöglichkeiten in

einem fiktiven Völkerkonflikt

in Afrika. Die Schülerinnen

und Schüler nahmen dabei

die Rollen der Delegierten

ein, gestalteten ihre

Positionen und diskutierten in

Verhandlungsrunden und

Konferenzen über politische,

wirtschaftliche, soziale und

humanitäre Interessen in

diesem Konflikt.

 Einzunehmende Positionen waren u.a. die im

direkten Konflikt stehenden Länder, das

internationale Komitee des Roten Kreuzes, die

Vereinten Nationen und die Presse. Diese

Planspiel des Jugendrotkreuzes Westfalen zielt

darauf ab, Jugendlichen die Idee des

Humanitären Völkerrechts zu vermitteln und sie

zu ermutigen, Verantwortung für sich selbst und

für Schwächere zu übernehmen.


